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Liebe Leserin, lieber Leser, 
ein neuer Anfang ist immer etwas Besonderes. Denn das bedeutet, dass 
etwas, was eben noch aktuell war, nun alt wird und etwas Unbekanntes 
langsam aber sicher neuer Alltag wird. Mitten in 2025 beginnen weder 
Kalender noch Kirchenjahr, und nach der Urlaubszeit machen viele so 
weiter wie zuvor. Aber nicht alle, denn im August/September beginnt 
für viele Kinder die Schule neu, in Klasse 1 und 5 und nach der 10 ent-
weder in einer 11 oder einer Ausbildung. Der Satz „Jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne“ von Hermann Hesse hat mittlerweile Poesie-Album-
Qualität, Neuanfänge in der Schule mögen auch vielfach tatsächlich so 
sein. Aber der Satz stimmt nicht immer. Für viele Menschen, sei es wegen 
eines Arbeitsplatzverlustes in der hiesigen Industrie, sei es aus persönli-
chen oder weltpolitischen Gründen, kommen Neuanfänge nicht freudig 
erwartet daher, sondern zwangsweise, von außen übergestülpt. Denen 
brauchen wir mit dem Poesie-Album nicht kommen, die brauchen Un-
terstützung, Hilfe und Zuwendung, um den neuen Anfang zu schaffen. 

Und dass im Herbst auch ein neuer Kirchenvorstand gewählt werden 
wird, finden Sie an anderer Stelle in diesem Heft.  

Einen guten neuen Start wünscht, Ihr Matthias Bode 
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Anders 
Kirche werden 

Bischöfin 
Dr. Beate Hofmann 

Woran denken Sie, wenn Sie 
„evangelische Kirche“ hören? 
An ermutigende Gottesdienste, 
an schöne Kirchenmusik, an be-
rührende Segensfeiern auf per-
sönlichen Lebens-
schwellen, an Trost 
und Hilfe in einer Le-
benskrise oder an 
gute Gemeinschafts-
erfahrungen? Oder 
denken Sie an leerer 
werdende Kirchen, 
unbesetzte Pfarrstel-
len und sinkende Ein-
nahmen? 

Beides gehört zu un-
serer Realität. Darum 
steht die Kirche vor 
großen Herausforde-
rungen. Viele Menschen wollen 
sich nicht mehr dauerhaft ver-
pflichten: nicht finanziell und 
nicht in ihren sozialen Beziehun-
gen. Sie empfinden Kirche als 
fremd, unzugänglich oder veral-
tet und wenden sich ab. Andere 
leben gut ohne einen „Glauben 
an Gott“. 

Wie gehen wir als Evangelische 
Kirche von Kurhessen-Waldeck 
mit dieser Situation um? Wir ver-
ändern uns. Wir haben den Mut 
dazu, denn wir haben einen Auf-
trag und wir sehen: Die frohe 
Botschaft von der unbegrenzten 
Liebe Gottes wird auf dieser 
Welt auch unter anderen Bedin-
gungen wirksam. 

Darum wollen wir Menschen in 
ihrer Vielfalt errei-
chen. So werden wir 
den unterschiedli-
chen Situationen – 
multireligiöse Städte, 
traditionell evangeli-
sche Dörfer, katholi-
sche Regionen – in 
unserer Landeskirche 
gerecht. Das wird 
auch mit weniger 

Ressourcen möglich 
durch die Zusam-
menarbeit von Ge-

meinden innerhalb von Koope-
rationsräumen und in der Re-
gion. Manche Gebäude werden 
wir aufgeben oder anders nut-
zen, auch mit anderen nutzen. 
Wir werden ökumenischer sein 
und Aufgaben und Räume mit 
unseren katholischen Geschwis-
tern teilen. Denn: Zusammen 
geht mehr als allein!

Foto:  

ekkw.media/Schauderna 
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Das erleben wir auch im Ehren-
amt: Ehrenamtlich Engagierte 
gehören zum Fundament unse-
rer Kirche und sind unser 
Schatz. Engagement zu ermögli-
chen und Engagierte gut zu be-
gleiten, ist eine der Kernaufga-
ben der Hauptamtlichen. Sie ar-
beiten in Teams aus theologisch, 
pädagogisch, diakonisch und kir-
chenmusikalisch qualifizierten 
Menschen zusammen und wer-
den von Verwaltungskräften un-
terstützt. 

Wir werden weiterhin segnende 
Kirche sein und dafür neue 
Wege gehen: bei Tauffesten, mit 
besonderen Angeboten für per-
sönlich gestaltete Trauungen und 

Beerdigungen, mit einer Konfir-
mandenarbeit, die junge Men-
schen motiviert und begeistert. 

Wir werden weiterhin diakonisch 
engagiert sein und für die Bot-
schaft der Liebe Gottes für alle 
Menschen einstehen. Wir ringen 
zusammen mit anderen um Ge-
rechtigkeit, Frieden und die Be-
wahrung der Schöpfung. Wir ar-
beiten daran, ein sicherer Ort zu 
werden, an dem Menschen keine 
Gewalt erfahren und wo sie über 
Gewalterfahrungen sprechen 
können. 

Wir werden weiter singen, beten, 
auf Gottes Wort hören, das 
Evangelium teilen und miteinan-
der feiern.
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Gottesdienste für Kinder 
 

Minigottesdienste 
Gottesdienste für Kinder im Alter von 0-5 Jahren mit Begleitpersonen 

 Samstag, 20. September, 16:30 Uhr 
„Sicher und beschützt“ 

 Sonntag, 28. September, 10 Uhr  
Erntedankfest – Gottesdienst für Klein und Groß 

 Samstag, 25. Oktober, 16:30 Uhr 

 Freitag, 7. November 
Laternenumzug in Wehrda in Kooperation mit dem Familienzentrum 

 

Kontakt: Elisabeth Terno,  62722, elisabeth.terno@ekkw.de 

 

KiGo - Gottesdienste für Kinder im Alter von 6-10 Jahren 

 Samstagnachmittag bis Sonntagvormittag, 20. - 21. September 

„TriniTati – KinderKirchenÜbernachtung“ 

(➔Einladung mit allen spannenden Einzelheiten bekommt ihr noch!) 

 Sonntag, 28. September, 10 Uhr  
Erntedankfest – Gottedienst für Klein und Groß 

 Sonntag, 26. Oktober, 10 Uhr 
„Einfach-spitze-dass-DU-da-bist“-KiGo 

 Freitag, 7. November 
Laternenumzug in Wehrda in Kooperation mit dem Familienzentrum 

 Samstag, 15. November 
KiGo und 10PLUS-Gottesdienst, 16 Uhr 
Erstes Treffen für das Krippenspiel! 

 

 

☺ 
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10PLUS-Gottesdienst - Gottesdienste für Kinder ab 10 Jahren 

 Samstagnachmittag bis Sonntagvormittag, 20. - 21. September 

„TriniTati – KinderKirchenÜbernachtung“ 

(➔Einladung mit allen spannenden Einzelheiten bekommt ihr noch!) 

 Sonntag, 28. September, 10 Uhr  
Erntedankfest – Gottedienst für Klein und Groß 

 Samstag, 15. November 
KiGo und 10PLUS-Gottesdienst, 16 Uhr 
Erstes Treffen für das Krippenspiel! 

 
Kontakt: Dorothee Mattern,  86683 

 

Hinweis: 

Wer regelmäßig unsere Kinder-Kirchen-Post bekommen möchte, schreibt 
bitte eine Mail an Dorothee Mattern: 

dorothee.mattern@ekkw.de 

 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Vom 3. - 6. September fahren die neuen Konfis zum 
Konfi@Castle nach Rothenfels. Danach stellen wir die jungen 
Gemeindemitglieder mit Bild im Gemeindebrief vor. 

 

Erwachsene 
Hauskreis Rödiger 
Der Hauskreis trifft sich immer dienstags. Wo und wann dürfen 
Sie gerne bei Gerhard Rödiger erfragen. Noch beschäftigen sich 
die Teilnehmer mit dem Thema „Grundkurs Bibel - wie wir Gottes Wort 
besser verstehen“. Wie es danach weitergeht, dürfen Sie ebenfalls gerne 
erfragen. 

 

Kontakt: Gerhard Rödiger,  85646

mailto:dorothee.mattern@ekkw.de
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Andachten in der Seniorenbetreuung Weißer Stein 
In Zusammenarbeit mit der katholischen Kirchengemeinde Wehrda bie-
ten wir christliche Andachten in der Seniorenbetreuung Weißer Stein an. 
Einmal pro Monat sind die Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses 
zu einer Andacht eingeladen. 

An folgenden Tagen finden die Andachten jeweils um 16 Uhr statt:  

11. September, 

9. Oktober und 

20. November. 

Die Termine werden rechtzeitig im Haus bekannt gegeben.  

 

Gut Älter Werden in Wehrda 
Im letzten Gemeindebrief hatten wir dazu aufgerufen, der Initiative 
(bzw. dem inzwischen gegründeten Bürgerverein) „Gut Älter Werden in 
Wehrda“ ein Gesicht, besser gesagt viele Gesichter zu geben. Wir hatten 
Sie gebeten, sich fotografieren zu lassen. 

Mehr als 25 Personen haben sich an der Foto-
aktion beteiligt. Allen, die mitgemacht haben, 
ein herzliches Dankeschön!!! 

Die Porträts werden voraussichtlich Anfang 
Oktober an ausgewählten öffentlichen Plätzen 
in unserem Stadtteil zu sehen sein. 

Während der Ausstellungsphase werden ver-
schiedene Veranstaltungen stattfinden, die die 
Ausstellung inhaltlich begleiten. 

So werden wir am 19. Oktober um 11 Uhr einen 
Gottesdienst in der Ev. Trinitatiskirche zum Thema „Gut älter 
werden“ feiern.  

Ein gemeinsames Mittagessen im Anschluss wird Gelegenheit zur Be-
gegnung und zum Austausch bieten.
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Und am Donnerstag, dem 27. November um 15 Uhr planen wir einen 
Filmnachmittag im Bürgerhaus mit einem kleinen Imbiss. Gezeigt wird 
ein Film mit der Botschaft: Schönheit ist nicht faltenfrei und herstellbar. Schön-

heit kommt von innen.  

Ihre Ansprechpartnerinnen für das Fotoprojekt sind Margarete Deist 
( 9723407) und Pfarrerin Bettina Mohr ( 84985). 

 

Einladung zum Meditativen Tanz „Werde Licht“ 
Tanz als Tor zum Leben verbindet unter-
einander und lässt uns einen angenehmen 
Rhythmus erfahren. Dabei treten wir aus 
der gewohnten Spur und entdecken Quel-
len, welche in uns verschüttet sind und 
ganz neu aufsprudeln.  

Die Adventszeit ist eine Zeit des Wartens und der Besinnung. 

Meditativer Tanz kann diese Qualitäten verstärken – Schritt für Schritt 
gehen wir auf die Adventszeit zu. Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Wir wechseln zwischen einfachen Tänzen und besinnlichen Texten. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Wann: Sonntag, 16. November 2025 von 14 Uhr bis 18 Uhr  

Wo: in der Ev. Trinitatiskirche 

Leitung: 
Judith Pickard (Klinische Seelsorgerin i.R.) und Dr. Cordula Flechtner 

Anmeldung bis zum 31. Oktober 2025 bei Pfarrerin Bettina Mohr 
(bettina.mohr@ekkw.de /  84985) oder Judith Pickard ( 809334). 

 

Gemeindetreff im Advent 
Nachdem lange kein Gemeindetreff mehr stattgefunden hat, wollen wir 
die jährliche Zusammenkunft im Advent wieder aufleben lassen. In der 
ersten Adventswoche treffen wir uns am Donnerstag, dem 4. Dezember 
im Gemeinderaum, diesmal aber schon um 15 Uhr zum Kaffeetrinken 
und miteinander Unterhalten. Mit Frau Raus Begleitung singen wir 

mailto:bettina.mohr@ekkw.de


Informationen zu Gruppen und Veranstaltungen 

- 10 - 

Advents- und Weihnachtslieder und hören Geschichten und Gedichte. 
Die neue Anfangszeit haben wir der Zeit des monatlich im Bürgerhaus 
stattfindenden Plaudercafés angepasst. Das ist vielleicht auch besser für 
einen sicheren Heimweg. Wer gefahren werden möchte, melde sich bitte 
bei Isot Lehmann ( 84126). Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.   

 

Kirchenmusik / Musik 
Die evangelische Martinskirchengemeinde und die Trinitatiskir-
chengemeinde laden alle interessierten Sängerinnen und Sänger 

aus Wehrda zu einem Projektchor ein. 

Unter Leitung von Gerd Schiebl wollen wir zweimal im Jahr in beiden 
Kirchen singen. Am zweiten Adventswochenende soll der Chor das erste 
Mal auftreten: Samstag, 6. Dezember um 18 Uhr an oder in der Mar-
tinskirche und am Sonntag, 7. Dezember im Gottesdienst in der Trini-
tatiskirche. Advents- und Weihnachtslieder stehen auf dem Programm.  

Folgende Probentermine sind jeweils um 19:30 Uhr geplant: 

• Donnerstag, 20. November, 

• Donnerstag, 27. November, 

• Freitag, 5. Dezember. 

Eventuell probt der Chor zusätzlich am 6. Dezember (Samstagvormit-
tag). Alle Proben finden in der Trinitatiskirche statt. 

 

Gerd Schiebl 

E-Mail: Cellogerd@t-online.de 

Isot Lehmann 

 84126 

E-Mail: hansgerd-isot@t-online.de 

 

mailto:Cellogerd@t-online.de
mailto:hansgerd-isot@t-online.de
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Gemeindebrief auf 
neuen Wegen 

Elisabeth Terno 

Der Gemeindebrief der Trinita-
tiskirche erscheint viermal im 
Jahr und bietet einen lebendigen 
Einblick in unser Gemeindele-
ben. Neben aktuellen Informa-
tionen enthält er auch Artikel 
und Beiträge über unsere Ge-
meinde hinaus. 

Das Redaktionsteam stellt mit 
viel Engagement jede Ausgabe 
zusammen, und 18 Austrägerin-
nen und Austräger verteilen die 
Gemeindebriefe zuverlässig in 
unserer Gemeinde. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die die-
ses Projekt mit ihrem Einsatz an 
unterschiedlichen Stellen mög-
lich machen! 

Immer wieder muss der Kir-
chenvorstand den Haushalt un-
serer Gemeinde prüfen. Stei-
gende Kosten erfordern schwie-
rige Entscheidungen. So haben 
wir beschlossen, zukünftig eine 
geringere Anzahl von Exempla-
ren drucken zu lassen. Daraus 
folgt eine Veränderung bei der 
Verteilung. Von jetzt an wird der 
Gemeindebrief gezielt an die Ge-
meindeglieder verteilt. 

Zusätzlich werden einige 
Exemplare in der Kirche und an 
zentralen Orten ausgelegt. Und 
selbstverständlich steht der aktu-
elle Gemeindebrief – sowie auch 
alle vergangenen Ausgaben – 
weiterhin auf unserer Internet-
seite www.trinitatis-kirche.de 
zum Herunterladen bereit. 

 
Gartenaktion 

im Herbst 
Heinz Rau 

Liebe Gemeindemitglieder, alle 
Jahre wieder, jeder Gartenbesit-
zer kennt das, müssen notwen-
dige Pflegearbeiten in den Gär-
ten durchgeführt werden. 

Wir suchen deshalb für unsere 
diesjährige „Trinitatis-Garten-
pflege-Aktion“ am Samstag, dem 
25. Oktober von 9 bis 12 Uhr 
wieder Helferinnen und Helfer 
egal welcher Altersstufe.  

Wir wollen an diesem Termin, 
zusammen mit unseren beiden

http://www.trinitatis-kirche.de/
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„Gartenprofis“, die entspre-
chenden Pflegearbeiten auf dem 
großen Kirchengrundstück 
durchführen (Baum- und 
Strauchschnitt, Rabatten und 
Beete säubern, Laub beseitigen, 
Beikraut bzw. Unkraut entfernen 
u.a). 

Ohne ehrenamtliche Mitarbeit 
sind solche Aktionen nicht 
durchzuführen! 

Nach den guten Erfahrungen in 
den letzten Jahren bitten wir da-
her auch diesmal wieder um Ihre 
Mithilfe.  

Herzlichen Dank! 

Für einen kleinen Mittagsimbiss 
(FingerFood) und Getränke zur 
Stärkung zwischendurch wird 
gesorgt. 

Wer also mitmachen möchte, 
meldet sich bitte im Vorfeld bei 
Heinz Rau ( 81824). 

 

Kirchenvorstands-
wahl am 

26. Oktober 2025 
Pfarrerin Bettina Mohr 

Am Sonntag, dem 26. Oktober 
2025, haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Kirchengemeinde aktiv 

mitzugestalten und ein starkes 
Zeichen zu setzen – indem Sie 
wählen gehen. In über 600 Ge-
meinden in der EKKW stellen 
sich mehr als 6000 engagierte 
Menschen zur Wahl für den Kir-
chenvorstand (KV).  

Der KV besteht aus Gemeinde-
mitgliedern, die gemeinsam mit 
der Pfarrerin oder dem Pfarrer 
die Leitung der Gemeinde über-
nehmen – ehrenamtlich, verant-
wortungsvoll und mit Herzblut, 
für eine Amtszeit von sechs Jah-
ren. Diese Menschen setzen sich 
mit ganz unterschiedlichen Be-
gabungen für das Gemeindele-
ben ein: mit Kreativität, Aus-
dauer, Gottvertrauen, Zuver-
sicht und Engagement. Sie ste-
hen für eine vielfältige Kirche, 
die offen und lebendig ist. 

Die Aufgaben sind vielfältig: Es 
geht um Gebäude, Finanzen und 
Personal, um anstehende Sanie-
rungen, die Gestaltung des Ge-
meindelebens und die Zukunft 
des Gemeindehauses. Wie feiern 
wir Gottesdienste? Wie wichtig 
ist uns die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen? Wo braucht 
es unsere Kirche heute beson-
ders – und wo können oder müs-
sen wir loslassen? Der Kirchen-
vorstand entscheidet darüber – 
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gut beraten, im Gebet, im Ver-
trauen auf Gottes Wort. 

Wer sich für dieses Amt aufstellt, 
ist ein großes Geschenk für die 
Gemeinde. Umso wichtiger ist 
es, dass wir diese Entscheidung 
durch unsere Stimme unterstüt-
zen.  

Die Trinitatiskirchengemeinde 
dankt allen sehr herzlich, die sich 
als Kandidatinnen und Kandida-
ten zur Verfügung stellen.  

In dieser Ausgabe des Gemein-
debriefs, auf den Seiten 14-18, 
stellen sich die Kandidaten und 
Kandidatinnen persönlich vor.  

Wahlberechtigt sind alle Mitglie-
der der Kirchengemeinde ab 14 
Jahren.  

Ab dem 25.09. erhalten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung per Post. 
Falls diese ausbleibt, wenden Sie 
sich bitte an Ihr Pfarramt. 

Am 26. Oktober sind 6 Kirchen-
vorstandsmitglieder in direkter 
und geheimer Wahl zu wählen. 
Jede Wählerin und jeder Wähler 
hat daher maximal 6 Stimmen, 
die auf maximal 6 Kandidaten 
bzw. Kandidatinnen verteilt wer-
den können. Der Wahlraum 
unserer Gemeinde befindet 
sich im Foyer der Trinitatis-

kirche und ist von 9 Uhr bis 16 
Uhr geöffnet. 

Wer von der Briefwahl Ge-
brauch machen möchte, benötigt 
einen Wahlschein. Dazu ist le-
diglich die Wahlbenachrichti-
gungskarte zu kennzeichnen, zu 
unterschreiben und dem 
Pfarramt zuzustellen. Wer den 
Antrag für eine andere Person 
stellt, muss nachweisen, dass er 
hierzu berechtigt ist.  

Wahlscheine können vom 26. 
September bis Samstag, 25. Ok-
tober, schriftlich oder mündlich 
im Pfarramt und am Wahltag, 
dem 26. Oktober 2025, bis 12 
Uhr beim Wahlvorstand im 
Wahlraum beantragt werden. 

Statt der Stimmabgabe am 
Wahltag oder per Briefwahl 
können Sie bis zum 19. Okto-
ber 2025 bequem von zuhause 
online wählen. Auf Ihrer Wahl-
benachrichtigungskarte finden 
Sie die Zugangsadresse.  

Für die Auszählung der Stim-
men, die öffentlich geschieht, ist 
der Wahlvorstand verantwort-
lich. Nach der Wahl hat der 
„alte“ noch amtierende Kirchen-
vorstand innerhalb einer Woche 
das Wahlergebnis festzustellen 
und zu protokollieren.
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Danach wird die Pfarrerin die 
neu gewählten Mitglieder des 
Kirchenvorstandes zu einer Sit-
zung einladen, in deren Rahmen 
über die Berufungsvorschläge 
entschieden wird. Bis zu drei 
weitere Mitglieder können in den 
Kirchenvorstand berufen wer-
den.  

Die Zusammensetzung des 
neuen Kirchenvorstandes wird 
im Gottesdienst am 2. Novem-
ber bekanntgegeben. Der neue 
Kirchenvorstand unserer Ge-
meinde wird im Gemeindegot-
tesdienst am 1. Advent um 10 
Uhr eingeführt.  

Wählen Sie am 26. Oktober 
Ihre Kandidatinnen und Kan-
didaten! 

Eine hohe Wahlbeteiligung 
stärkt alle, die für Ihre Kir-
chengemeinde Verantwor-
tung tragen.  

 

Die Kandidatinnen 
und Kandidaten 
stellen sich vor 

 

Dr. Matthias Bode 

54 Jahre, Lehrer, 
verheiratet, 2 Kinder 

Vor sechs Jahren 
habe ich mich be-
reiterklärt, im Kir-
chenvorstand mit-
zuarbeiten: Bleiben 
wird von diesen Jah-
ren das Gefühl, neue 
Menschen kennen-
zulernen und neuen Aufgaben 
gegenüberzustehen. Diese inte-
ressanten Begegnungen, die für 
mich diese Zeit ausgemacht ha-
ben, waren der Grund weiterzu-
machen: Ich habe das Gefühl, 
eingearbeitet genug zu sein, um 
die anstehenden Veränderungen 
beruhigt angehen zu können. 
Aus diesem Grunde würde ich 
mich freuen, auch in der nächs-
ten Periode wieder mit dem 
Team des Kirchenvorstandes 
Gemeindeleben mitzugestalten 
und die Veränderungen anzuge-
hen. 
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Janneke Daub  

37 Jahre, Freiwilli-
genmanagerin, Eh-
renamtskoordinato-
rin und Flüchtlings-
beraterin, verheira-
tet, 3 Kinder 

Mir sind das Mit- 
einander in unserer 
Gemeinde und die 
Rolle unserer Kir-
che in der Gesell-

schaft zentrale Anliegen. Darum 
möchte ich mich gerne im Kir-
chenvorstand engagieren und ge-
meinsam ein kirchliches Leben 
gestalten, das den Herausforde-
rungen und Veränderungen un-
serer Zeit zuversichtlich, mutig 
und neugierig begegnet. 

Besonders am Herzen liegt mir 
die Zusammenarbeit mit Men-
schen: Gemeinsam zu gestalten, 
Ideen einzubringen und Dinge 
voranzubringen, macht für mich 
den Reiz von Gemeinde aus. 

Dabei möchte ich vor allem Kin-
der, Jugendliche und junge Er-
wachsene in den Blick nehmen 
und ihnen Räume eröffnen, in 
denen sie Gemeinschaft, Glaube 
und Freude erleben können – 
damit Gemeindeleben Spaß 
macht und für alle zugänglich ist. 

Kathrin Goronzy 

59 Jahre, Lehrerin, 
verheiratet, 2 Kin-
der  

Seit 2019 arbeite 
ich im Kirchenvor-
stand der Trinita-
tiskirche mit. In 
dieser Zeit konnte 
ich viele Erfahrun-
gen sammeln, z.B. 
bei der Umsetzung 
administrativer Aufgaben, der 
Mitarbeit in Gottesdiensten, aber 
auch bei der Gestaltung und Or-
ganisation von Festen und be-
sonderen Veranstaltungen. Seit 
Beginn der Legislaturperiode 
vertrete ich unsere Gemeinde in 
der Kreissynode.  

Meine persönlichen Schwer-
punkte liegen weiterhin in der 
Umsetzung und Weiterführung 
unseres Gartenprojekts zur Be-
wahrung der Schöpfung und bei 
der Musik in unserer Kirche. 

Ein harmonisches und für alle 
Menschen offenes Gemeindele-
ben ist mir sehr wichtig. Deswe-
gen möchte ich weiter dazu bei-
tragen, dass Menschen den Weg 
in unsere Gemeinde finden, blei-
ben und sich bei uns wohlfühlen. 
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Stefan Goronzy 

59 Jahre, Projektin-
genieur, verheiratet, 
zwei Kinder 

Ich wohne mit mei-
ner Frau jetzt schon 
seit 15 Jahren in 
Wehrda, und wir 
sind sehr herzlich 
von der Trinitatis-
gemeinde aufge-
nommen worden. 

Unsere Kinder wurden beide 
hier konfirmiert und sind nun 
schon aus dem Haus. Mit der 
Trinitatisgemeinde verbindet 
mich neben der Musik auch das 
lebendige Umfeld, an dem wir 
gerne teilhaben. Zusammen mit 
meiner Frau, die bereits seit fast 
sechs Jahren dem Kirchenvor-
stand angehört, möchte ich mich 
noch mehr in die Gemeinde ein-
bringen. 

 

Birgit Heeßel 

57 Jahre, Dolmet-
scherin, verheiratet, 
1 Kind 

Seit 6 Jahren bin ich 
in unserer Ge-
meinde im Kir-
chenvorstand und 
als Lektorin aktiv. 

Ich probiere gerne neue Formen 
des gemeinsamen Feierns von 
Gottesdiensten aus. Unsere Ge-
meinde empfinde ich als einen 
lebendigen und wichtigen Teil 
von Wehrda. Gerade deshalb 
liegt mir die Arbeit im Kirchen-
vorstand am Herzen, denn jetzt 
ist es Zeit, die Ärmel hochzu-
krempeln und das Gemeindele-
ben bei allen Veränderungen, die 
überall geschehen, weiter zu ge-
stalten. Dabei ist es mir wichtig, 
immer wieder an Gottes Wort zu 
erinnern, das in stürmischen Zei-
ten Halt und bei Trägheit den 
Mut zum Aufbruch schenken 
kann. Ich möchte zuhören, wo 
Schuhe drücken, und Anstöße 
geben, wo es mir möglich ist. 

 

Irmtraud Rauff 

64 Jahre, Erziehe-
rin, verheiratet, 
2 Kinder 

Seit vielen Jahren 
bin ich mit der 
Trinitatisgemeinde 
verbunden und 
habe die vielfältige 
Gemeindearbeit 
miterlebt und mit-
gestaltet. Verschie-
dene Gottesdienste zu feiern, sie 
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mit zu gestalten und neue For-
men auszuprobieren, bereitet 
mir Freude, wie z.B. die Wohn-
zimmerkirche. So wird das Ge-
meindeleben bereichert und alle 
Generationen angesprochen. 
Eine vielfältige und einladende 
Gemeindearbeit für alle Genera-
tionen ist mir wichtig. 

Ich möchte gerne an der Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde 
und der Kirche mitarbeiten und 
meine Erfahrungen und Fähig-
keiten einbringen. 

Mein besonderes Interesse gilt 
der Arbeit mit Kindern – insbe-
sondere dem Minigottesdienst – 
sowie der Erwachsenenarbeit. 
Ich möchte das Miteinander in 
unterschiedlichen Lebenssituati-
onen fördern und ein lebendiges, 
aktives Gemeindeleben mitge-
stalten. 

 

Elisabeth Terno 

55 Jahre, Diplompä-
dagogin, verheiratet, 
1 Kind 

Seit vielen Jahren 
bringe ich mich in 
verschiedenen Be-
reichen des Ge-
meindelebens ein – 
bei Gottesdiensten, 

den Minigottesdiensten oder im 
Redaktionsteam des Gemeinde-
briefes. Mir ist wichtig, dass un-
sere Gemeinde ein Ort ist, an 
dem sich Menschen aller Gene-
rationen willkommen fühlen. Ich 
wünsche mir eine Kirche, die 
Raum für Offenheit und Vielfalt 
bietet, einen Ort, an dem Begeg-
nung und Austausch möglich 
sind, neue Ideen und Projekte er-
probt werden dürfen und das 
Miteinander gestärkt wird. Dafür 
möchte ich mich weiterhin ein-
setzen. 

Als Kirchenvorstand und Ge-
meinde können wir gemeinsam 
viel bewegen und anstehenden 
Herausforderungen begegnen – 
getragen von Vertrauen, Glau-
ben, gegenseitiger Wertschät-
zung und einem guten Miteinan-
der. 

 

Rainer Wagner 

64 Jahre, Buchhal-
ter, verheiratet, 1 
Kind 

Seit 2006 lebe ich 
mit meiner Familie 
hier in Wehrda. Die 
Trinitatiskirche bie-
tet durch ihre viel-
fältigen Angebote
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und Aktivitäten Hilfe in allen Le-
benslagen für Jung und Alt. Das 
ist mir sehr wichtig, deshalb un-
terstütze ich diese Arbeit sehr 
gerne. Ich möchte Verantwor-
tung übernehmen und weiterhin 
im Kirchenvorstand mitarbeiten. 
Im Rahmen meiner Fähigkeiten 
trage ich gerne einen Anteil zum 
Wohle der Gemeinschaft bei. In 
den vergangenen Jahren habe ich 
u.a. bei der Erstellung des Haus-
haltsplanes und diversen Grund-
stücksaktionen mitgewirkt. 

 

Herbstsammlung 
der Diakonie 

21. bis 30. September 

Wo findet man guten Rat, wenn 
man allein nicht mehr weiter-
weiß? Manchmal sind die Pro- 
bleme so groß, dass Familie und 
Freunde nicht mehr weiterhelfen 
können.  

Diakonische Einrichtungen in 
der Region helfen hier weiter. Sie 
haben gut ausgebildete Mitarbei-
tende, die mit Rat und Tat in 
schwierigen Zeiten zur Seite ste-
hen und mit den Betroffenen ge-
meinsam einen Weg finden, der 
eine Perspektive eröffnen kann.  

Für wichtige Bereiche und be-
sondere Projekte, für die keine 
staatlichen oder kirchlichen Res-
sourcen bereitgestellt werden, ist 
die Diakonie auf Spenden ange-
wiesen. Deshalb bitten wir Sie: 
Beteiligen Sie sich an der Herbst-
sammlung der Diakonie Hessen. 

Lassen Sie uns den Menschen 
gemeinsam in schwierigen Zei-
ten beiseite stehen. 

Spendenkonto: 

Empfänger: 
KKA Kirchhain-Marburg 

IBAN 
DE81 5206 0410 0002 8001 01 

Verwendungszweck: Herbst-
sammlung Diak. Werk MR-BID
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Ihr Fleischereifachgeschäft in Wehrda 

Hausgemachte Spezialitäten aus regionaler Erzeugung 

Grillspezialitäten vom Schwein, Lamm und Bio-Rind 
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Besondere Gottesdienste 
Literaturgottesdienst am 14. September 

Aktuell läuft der Film „The Life of Chuck“ in den Kinos. Die Geschichte 
beruht auf Stephen Kings Kurzroman „Chucks Leben“. In dem Litera-
turgottesdienst am 14. September um 10 Uhr wird es um diesen Roman 

gehen. Wir laden Sie herzlich zu diesem besonderen Gottes-
dienst ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

Erntedankgottesdienst am 28. September 

Den diesjährigen Erntedankgottesdienst für Jung und Alt feiern wir am 
Sonntag, dem 28. September um 10 Uhr. Nach dem Gottesdienst sind 
alle sehr herzlich zu einem Beisammensein in unserem Garten für 
Viele(s) eingeladen. Wir bitten um Kuchenspenden für unser Buffet.  

Das Kreativteam aus Kirchhain wird auch in diesem Jahr wieder für 
uns einen Basar vorbereiten. Seit ein paar Jahren stricken, nähen und 
basteln die Frauen für einen guten Zweck; den Verkaufserlös ihrer selbst 
hergestellten Produkte spenden sie für das 
Straßenkinderprojekt.  

Nach dem Gottesdienst werden Sie die 
Möglichkeit haben, sehr schöne und zu-
gleich nützliche Dinge zu erwerben, die 
sich auch als Weihnachtsgeschenke eignen.  

 
Buß- und Bettag am 19. November 

Besinnung, kritische Lebensbilanz und Neuorientierung stehen in evan-
gelischen Gottesdiensten zum Buß- und Bettag im Mittelpunkt. Began-
gen wird der Gedenktag am ersten Mittwoch nach dem Volkstrauertag. 
Versagen und Schuld, Versäumnisse und Fehlentscheidungen kann man 
im Gebet vor Gott bringen. 

Herzlich laden wir zu einem Abendmahlsgottesdienst am Buß- und Bet-
tag um 19 Uhr ein.
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Ewigkeitssonntag 

Am Ewigkeitssonntag, der das 
Ende des Kirchenjahres markiert, 
wird der Verstorbenen aus unse-
rer Gemeinde gedacht. Ihre Na-
men werden im Gottesdienst ver-
lesen und im Gedenken an sie wird 
eine Kerze entzündet. 

Dazu sind Sie und im Besonderen 
die Hinterbliebenen der Verstor-
benen herzlich eingeladen. 
Der Gottesdienst findet am 23. November um 10 Uhr in der Trinitatis-
kirche statt.  

 

Einführung des neuen Kirchenvorstands am 1. Advent 

Am 26. Oktober wählt unsere Kirchengemeinde einen neuen Kirchen-
vorstand. 

Im Gemeindegottesdienst am 1. Advent um 10 Uhr wer-
den der alte Kirchenvorstand verabschiedet und die 
neuen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher in 
ihr Amt eingeführt.  

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zu 
einem Empfang ein. 

 

 Denken Sie bitte daran, dass in 
der Nacht von Samstag auf 
Sonntag die Uhren umgestellt 
werden! 

 

Foto: ekkw.media/Schauderna 

Ende der Sommerzeit 

26. Oktober 
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Gottesdienste in Trinitatis

 

 

 

 

Änderungen stets aktuell auf unserer 
Homepage! 

September 2025 
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.     Psalm 46,2 

7. 10:00 Uhr Lektorin B. Heeßel  

14. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr,  
Chucks Welt von Stephen King 

21. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr  

28. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr und Team,  
Erntedankgottesdienst 

Oktober 2025 
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.  Lukas 17,21 

5. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr 

12. 10:00 Uhr Pfarrerin A. K. Müller 

19. 11:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr und Team,                                          

Gottesdienst zur Fotoausstellung,  
im Anschluss mit Mittagessen (siehe S. 8) 

26. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr,  
Kirchenvorstandswahl  
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Dezember 2025 
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit 

und Heil unter ihren Flügeln.             Maleachi 3,20 

7. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr und Chor, 2. Advent  

November 2025 
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zurückbringen und das Ver-

wundete verbinden und das Schwache stärken.       Hesekiel 34,16 

2. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr 

9. 10:00 Uhr Lektorin B. Heeßel  

16. 10:00 Uhr Pfarrerin A. K. Müller  

19. 19:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr,  
Buß- und Bettag 

23. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr, 
Ewigkeitssonntag 

30. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr, 1. Advent,  
mit Einführung des neuen Kirchenvorstands 

 
Literaturgottesdienst  Besondere Musik 

 
Gottesdienst für Jung 
und Alt, Klein und 
Groß 

 Abendmahl  

 
Kirchenkaffee  Mittagessen 
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Kirchenvorstand der Trinitatiskirche 

 

Dr. Matthias Bode 

 27874 

 

Heinz Rau 
Stellv. Vorsitzender 
 81824 

Georg Gaime 

 8841161 

 

Irmi Rauff 

 81308 

 

Kathrin Goronzy 

 166083 

 

Elisabeth Terno 

 62722 

 

Birgit Heeßel 

 9795277 

 

Rainer Wagner 

 350368 

 

Dorothee Mattern 

 86683 

 

Pfarrerin Bettina Mohr 
Vorsitzende 
 84985 

Kirchenälteste 

 

Isot Lehmann 

 84126 
 

Dorle Wilke 

 81997 

Weitere Kontakte 
 

Verwaltungsassistenz 
Kooperationsraum Nord 
Andrea Schwarz 

 304038-15 
Mail: andrea.schwarz@ekkw.de 

Hausmeisterin 

Zeljka Heuser 

 6976747 

file:///E:/HiDrive/Gemeindebriefe/GB-129/andrea.schwarz@ekkw.de

